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1. e2—e4 e7—e5
2. f2—f4 e5Xf4
3. Sgl f3 g7—g5
4. h2—h4 ') g5—g4
5. Sf3—e5 Sg8—f6
6. d2—d4 d7—d6
7. Se5^d3 Sf6Xe4
8. LclXf4 Dd8—e7
9. Ddl—e2 Lf8—g7

10. c2—c3 h7—h5

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Redigiert von J. N i g g I i > Kasernenstraße 21c, Bern

Partie Nr. 144

Weiß: S/o/tz-Schweden. Schwarz: XtraAc/j-Deutschland.

11. Sbl—d2 Se4Xd2
12. KelXd2 De7Xe2+? ")
13. LflXe2 Lc8—f5
14. Thl—fl Sb8—d7 ')
15. Sd3—b4 *) Sd7—f6
16. Le2—b5+ Lf5—d7 ®)

17. Tal—el+ Ke8—d8 ")
18. Lf4—g5! Ld7Xb5 ')
19. TflXf6 Aufgegeben ®)

*) « Wie ein Märchen aus uralten Zeiten!»
") Im Vertrauen auf seinen Mehrbauern tauscht Schwarz die

Dame, besser war wahrscheinlich Weiterentwicklung mit 12.

Sc6.
*) Bei oberflächlicher Betrachtung könnte man glauben, daß

nach 14. LXd3 15. LXd3, 0—0 Schwarz gesichert da-
stünde. Dem ist aber nicht so. Der Bauer h5 ginge schnell
verloren und dann würden die beiden Läufer bald weiteres
Unheil anrichten.

') 15. LXd6? würde wegen 15. LXd3 eine Figur kosten.
Der Textzug droht jetzt u. a. LXd6.

'') Besser war mit 16. Kf8 sofort den Bauern zurückzu-
geben (LXd6) 16..., c6 war wegen 17. SXc6! nicht möglich.
Nun geht es schnell bergab.

") Falls 17. Kf8, so 18. LXL, SXL und Schwarz muß
auf 18. Sd5 Material hergeben (18...., Tc8? 19. SXc7!).

') Es gibt keine Rettung mehr, relativ am besten war noch
18. Th6.

*) Eine reizvolle Kurzpartie!
Anmerkungen für die «Zürcher Jllustrierte»

von Dr. Adolf Seitz.

Löserliste
(Abgeschlossen am 3. Juli.)

Zum zweiten Male ist als Sieger in unserem Lösungswett-
bewerb Hr. Rud. Sigg, St. Gallen gelandet. Er hat sich neben
dem Preis einen zweiten Stern erobert.

W. Hirzel, Schaffhausen 233, U. Langenegger, Knoblisbühl
231, E. Nägcli, Männedorf u. E, Steiner, Davos 210, H. Gei-

ger, Rorschach 197, Prof. Schmucki, Willisau 191, H. Weid-
mann, Rorschach 173, H. Gysel, Zürich 130, H. Vogel, Heili-
genschwendi 127, W. Stoll, Kollbrunn 108, H. Müller, Winter-
thur 98, * E. Pflanzer, Dielsdorf 95, F. Giannini, Willisau 94,

Frl. F. Jordy, Hombrechtikon 88, J. Kappeler, Zürich 69,

Nr. 30

H. Laier, Forst 54, * H. Mattenberger, Amriswil 30, H. Nüßle,
Winterthur 24, R. Huppertsberg, Zürich 20, H. Bodenmann,
Neu-Allschwil u. Dr. J. Littmann, Zürich 12, O. Buser, Neu-
Allschwil u. J. Wipfli, Goßau 8, ** R. Sigg, St. Gallen 5.

Wer 250 Lösungspunkte erreicht, erhält einen Preis. Der
Wettbewerb kann jederzeit begonnen und beliebig unterbrochen
werden.

Die Herren E. Pflanzer und H. Gysel haben den seit Jahren
anerkannten 4. Züger von Dr. Palitsch Nr. 365 als nebenlösig
mit 1. Ld3 nachgewiesen.

Die lebhafte Anerkennung, die die Hilfsmattaufgaben 378
und 379 geerntet haben, hat uns besonders gefreut. Besonders
Nr. 379 entlockte selbst von grundsätzlichen Gegnern des Hilfs-
matts Ausrufe der Bewunderung. Wir dürfen es also wagen,
gelegentlich wieder ein hervorragendes Beispiel aus dem Mär-
chcnschachlandc vorzuzeigen.

Lösungen:

Nr. 389 von Lewmann: Kai Dg6 Tf5 g4 Lgl g8 Sa7
g5 Ba3 a5 d3; Kc5 Da6 Th3 h5 Sc8 e3 Bb5 c6 d5 g2. Matt
in 2 Zügen.

1. Tf2! mit zweifacher Entfesselung.

Nr. 390 von Zilahi: Kc8 Df7 .Ta3 g6 Lgl h3 Sd2 d7
Bd5 e5; Kf4 Dd3 Lb8 Bc4 d4 e4 f6 g7 h5. Matt in 2 Zügen.

1. SXf6! DXL+ (e3, LXe5, KXe5) 2. Sg4 (Lh2, SXhäj
Sd7)=K

Nr.391 vonZickermann: Kf7 Dc3 Se5 Bf2; Kg5 Sh2.
Matt in 3 Zügen. «,

1. Dc8! (Zugzwang) Kf4 (Kh4, Kh5, Kh6, S bel.) 2. Kf6
(Df5, Df5+, Df5, Dg4+) etc.

Eine hübsche Miniatur.

Nr. 392 von Herland: Kai Dg7 Tel Le4 Sa7 c6 Ba2
a5 c2; Kc4 Td8 Sf4 Ba3 a4. Matt in 3 Zügen.

1. Dg3! (droht 2. Db3+) Td4 (Tb8, Sd5, Kc5) 2. Dd3+
(Dd3+, DXa3, DXa3+) etc.

Eine Weltrangliste.
Die «Wiener Schachzeitung» hat durch eine Abstimmung

eine Rangliste nach der Volksmeinung aufgestellt, die gar nicht
übel mit dem Urteil der Fachleute übereinstimmt. Flinzig
Spielmann ist etwas hoch gestellt worden, was sich wohl dar-
aus erklärt, daß zur Hauptsache seine österreichischen Lands-
leute an der Abstimmung teilnahmen. Die Rangliste lautet:

1. Aljechin (4282 Punkte), 2. Capablanca (3920X) 3. Nim-
zowitsch (3442) 4. Bogoljubow (3412), 5. Spielmann (2582X),
6. Flohr (2321), 7. Eu we (2098X) 8. Kashdan (2051), 9. Ru-
binstein (2034X), 10. Vidmar (1689X), 11. Tartakower
(1419X). 12. Sultan Khan (1189X), 13. Stoltz (669). 14. Ma-
roczy (483) 15. Becker und Grünfeld (379).

Eine namhafe Punktzahl erreichten noch: Kmoch (340),
Lasker (327 X), Marshall (205), Kostich (158X), Tarrasdi (53),
Miß Menschik (46), Yates (43), Sämisch (29), Botwinnik (26).

Problem Nr. 395
A. NAGLER, ZÜRICH

U r d r u c k

Problem Nr. 396
Kr. Nielsen, Hamar

I. Pr. «Dagens Nyheder» 1932

Problem Nr. 397
M. Havel, Prag

«Dagens Nyheder» 1932

Matt in 3 Zügen Matt in 3 Zügen

Vom Meisterturnier in Swinemünde.
In Swinemünde holte sich der Schwede Stoltz überlegen den

ersten Preis, wobei er sich den Scherz leistete, viermal mit Weiß
Königsgambit zu spielen und damit 3X Punkte einzuheimsen.
Er erreichte 7X Punkte, Rödl 6, Mieses 5H, Richter 5, Reil-
stab 4X, Moritz und Sämisch 4, List und Schlage 3X, Brink-
mann 1 X.
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